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Die Notwendigkeit, die Stromnetze insbesondere auf der Übertragungsebene auszu­

bauen bzw. zu ertüchtigen, hat sich nicht erst durch die sog. Energiewende im Som­

mer 2011 ergeben. Schon vorher hatte die dena-Netzstudie I im Jahr 2005 deutlich 

gemacht, dass zur Integration der zunehmenden Stromerzeugung aus Erneuerbaren 

Energien und für den wachsenden europaweiten Stromhandel ein Ausbau der Über­

tragungsnetze erforderlich sein würde. Es wurden 24 vordringliche Leitungs(-aus­

bau)-vorhaben mit einer Gesamtlänge von rd. 850 km identifiziert, für die durch das 

Energieleitungsausbaugesetz (EnLAG) im Jahre 2009 der energiewirtschaftliche 

Bedarf vom Gesetzgeber verbindlich festgestellt wurde. Zehn dieser Vorhaben 

betreffen zumindest teilweise NRW (zusamrnen rd. 500 km), zwei davon nur sehr 

geringfügig. In NRW geht es ganz überwiegend um den Ersatz vorhandener Leitun­

gen in bestehenden Trassen durch neue Masten und Leiterseile mit größerer Trans­

portkapazität. Eine Ausnahme stellt die Netzkupplung mit dem niederländischen Netz 

mit einer neuen Freileitung auf neuer Trasse dar. Die Vorhaben weisen folgende 

Sachstände auf: 

EnLAG-Projekt-Nr. 2: 

Länge in NRW: 

Projektstand in NRW: 

Verzögerung: 

EnLAG-Projekt-Nr. 5: 

Länge in NRW: 

Projektstand in NRW: 

Ganderkesee - Wehrendorf 

ca. 2 km, übrige 92 km in Niedersachsen 

Planfeststellungsverfahren läuft, 81 Einwendungen 

keine in NRW 

Diele - Niederrhein (Pilottrasse mit Teilverkabelungsab­

schnitten) 

ca. 130 km, weitere 50 km in Niedersachsen 

für zwei Abschnitte im Planfeststellungsverfahren, für drit­

ten Abschnitt kurz davor 

Verzögerung: ca. 1-2 Jahre 

Gründe für Verzögerung: Umplanungen des Netzbetreibers 



EnLAG-Projekt-Nr. 7: 

Länge in NRW: 

Projektstand in NRW: 

Verzögerung: 

EnLAG-Projekt-Nr. 13: 

Länge in NRW: 

Projektstand in NRW: 

Verzögerung: 
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Zubeseilung Bergkamen - Gersteinwerk 

ca. 15km 

fertig gestellt seit 2009 

keine 

Niederrhein - Landesgrenze NL (neue Freileitungstrasse) 

ca. 20 km 

Raumordnungsverfahren abgeschlossen, PIanfeststel­

lungsverfahren stehen an 

mehr als 2 Jahre 

Gründe für Verzögerung: Schwierigkeiten bei der Abstimmung des Grenzübergabe­

punktes zu den Niederlanden 

EnLAG-Projekt-Nr..14: 

Länge in NRW: 

Projektstand in NRW: 

Verzögerung: 

EnLAG-Projekt-Nr. 15: 

Länge in NRW: 

Projektstand in NRW: 

Verzögerung: 

Gründe für Verzögerung: 

EnLAG-Projekt-Nr. 16: 

Länge in NRW: 

Projektstand in NRW: 

Verzögerung: 

EnLAG-Projekt-Nr. 17: 

Länge in NRW: 

Projektstand in NRW: 

Verzögerung: 

Niederrhein - Osterrath 

ca. 70 km 

ein Abschnitt im Planfeststellungsverfahren, zwei weitere 

kurz davor 

keine 

Osterrath - Weißenthurm 

ca. 110 km, weitere 33 km in Rheinland-Pfalz 

Planfeststellungsverfahren für zwei Abschnitte abge­

schlossen, für zwei weitere noch laufend 

1-2 Jahre 

Umplanungen zugunsten von Anwohnern, Kapazitätseng­

pässe beim Netzbetreiber (Amprion) 

Wehrendorf - Gütersloh 

ca. 28 km, weitere 40 km in Niedersachsen 

Planfeststellungsverfahren steht an 

keine 

Gütersloh - Bechterdissen 

ca. 27 km, weitere 3 km in Niedersachsen 

ein Abschnitt fertig gestellt, ein Abschnitt noch im Plan­

feststellungsverfahren 

mehr als 2 Jahre 

Gründe für Verzögerung: Diskussion mit Bürgerinitiativen über Erdverkabelung au­

ßerhalb von Pilottrassen 



EnLAG-Projekt-Nr. 18: 

Länge in NRW: 

Projektstand in NRW: 

Verzögerung: 

EnLAG-Projekt-Nr. 19: 

Länge in NRW: 

Projektstand in NRW: 

Verzögerung: 
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Lüstringen - Westerkappeln 

ca. 5 km, weitere 20 km in Niedersachsen 

Bau begonnen 

keine 

Kruckel - Dauersberg 

ca. 100 km, weitere 15 km in Rheinland-Pfalz 

Raumordnungsverfahren abgeschlossen, PIanfeststel­

lungsverfahren stehen an 

keine 

Von den 10 Projekten mit NRW-Bezug sind demnach vier als verzögert einzustufen, 

sechs sind im Zeitplan. Die Bundesnetzagentur veröffentlicht seit Anfang Mai 2012 

eine Karte (Anlage) und inzwischen auch eine vorhabenscharfe Präsentation mit den 

jeweiligen Projektständen auf ihrer Website. Diese Darstellung beruht auf Angaben, 

die die BNetzA turnusmäßig alle drei Monate bei den Übertragungsnetzbetreibern 

abfragt. Die Darstellung ist etwas erschwert dadurch, dass sie als Hintergrund die 

Regelzonen der einzelnen Übertragungsnetzbetreiber verwendet, nicht die Bundes­

länder. Insofern lassen sich anhand dieser Karte die einzelnen Projekte nur grob den 

Bundesländern zuordnen. Die dort wiedergegebenen Sachstände decken sich inzwi­

schen mit den hier vorliegenden Informationen. 

Die Gründe für Verzögerungen sind vielschichtig. Zunächst gibt es das verständliche 

Bestreben der Übertragungsnetzbetreiber, mit einer Planung in das PIanfeststel­

lungsverfahren zu starten, die dort nicht mehr geändert werden muss, insbesondere 

wenn Widerstand aus der betroffenen Öffentlichkeit droht. So werden viele Tätigkei­

ten in das Vorfeld des Planfeststellungsverfahrens verlagert, insbes. Maßnahmen zur 

Schaffung öffentlicher Akzeptanz. Dies ist grundsätzlich ein guter Ansatz, zumal dies 

spätere Umplanungen und Verzögerungen vermeidet. Es wird aber viel Zeit benötigt, 

bevor es überhaupt zu einem Antrag auf Planfeststellung kommt, denn auch bei den 

Übertragungsnetzbetreibern sind die Ressourcen nicht unbegrenzt. 

Die Diskussion mit der Öffentlichkeit hat zudem gezeigt: 
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1. Es besteht Unklarheit darüber, wann auf Pilottrassen die Befugnis der Plan­

feststellungsbehörde ausgelöst wird, eine Erdverkabelung auf Teilabschnitten 

zu verlangen. Bislang verfolgt der für die Pilottrasse in Nordrhein-Westfalen 

zuständige Netzbetreiber den Ansatz, dort eine Teilverkabelung vorzunehmen, 

wo die Abstände nach § 2 EnLAG über eine Länge von drei Kilometern unter­

schritten werden. Dies entspricht u. a. auch dem Ansatz in den Planungen in 

Niedersachsen. Der dort betroffene Netzbetreiber führt gegen die anderweitige 

Auslegung der Landesregierung Niedersachsen, wonach die Verkabelungs­

pflicht über mindestens 3 km Länge immer ausgelöst wird, sobald die Abstän­

de nach § 2 EnLAG unterschritten werden, einen Rechtsstreit vor dem Bun­

desverwaltungsgericht. Das Urteil wird auch klären, welchen Umfang von Teil­

verkabelung die nord rhein-westfälischen Planfeststellungsbehörden vom hier 

maßgeblichen Übertragungsnetzbetreiber auf der Trasse Diele-Niederrhein 

verlangen können. 

2. Viele Bürgerinitiativen haben kein Verständnis dafür, dass auf einigen Pilot­

trassen eine Verkabelung vorgesehen ist und auf anderen nicht. Der Verweis 

auf die Entscheidung des Deutschen Bundestags 2009 im EnLAG schafft hier 

keine weitergehende Akzeptanz. Es besteht vielmehr die Erwartung, dass alle 

technischen Optionen auf allen Trassen zur Anwendung kommen sollen, was 

auch unter Berücksichtigung technischer, zeitlicher und wirtschaftlicher Aspek­

te die Haltung der Landesregierung ist. Dies würde eine Änderung des EnLAG 

erfordern. Eine Ausweitung des rechtlichen Rahmens für Pilottrassen auf alle 

Trassen würde sowohl Netzbetreibern als auch Planfeststellungsbehörden ei­

nen größeren Spielraum eröffnen und eine größere Akzeptanz in der Bevölke­

rung ermöglichen. 

Die Frage der Umsetzung des EnLAG ist bislang vom 2011 beschlossenen Netzaus­

baubeschleunigungsgesetz (NABEG) im Wesentlichen unberührt, da die damit ver­

bundene zweite Stufe des Netzausbaus noch keine nähere Konkretisierung erfahren 

hat. Zwar wurde 2012 der Netzentwicklungsplan vorgelegt, aber noch nicht von der 

Bundesnetzagentur genehmigt. Eine weitere Konkretisierung durch Bundesfachpla­

nung und Planfeststellung steht noch aus. Daher ist der Zeitpunkt für eine Abstim­

mung des EnLAG-Netzausbaus und des NABEG-Netzausbaus noch nicht gekom-
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men. Erst wenn hier ein höherer Grad an Konkretisierung vorliegt, wird eine entspre­

chende Abstimmung und Bewertung vorzunehmen sein. 





• Bundesnetzagentur 

• 

.. __ im Raumordnungsverfahren _
__ vor oder im PIanfeststellungs­

verfahren 
.. __ genehmigt oder im Bau 

.. __ realisiert 

o 20 40 

verzögertes Vorhaben 

Vorhaben im Zeitplan 

120 160 
km 
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